
Saal im EG Seminarraum im 1. OG
Heileurythmieraum (HE)

oder Kunsttherapieraum (KT)

16:00 -
16:25

ERÖFFNUNG:  
Musikalischer Auftakt mit Schülern der Freien Waldorfschule Rieselfeld und
Maskentheater mit Dietmar u. Jakob Zschocke „Da steh‘ ich nun, ich armer Lehrer…“     

1

16:30 -
17:15

Wer war Rudolf Steiner? 
Ein kurzer Blick auf sein Leben 
Wolfgang Müller, Autor und Journalist  

2

K

Jeder kann singen!
Pernille Ritsch, 
Gesangstherapeutin 

3

W

Achtsamkeit üben - Einblick in das
therapeutische Plastizieren mit Ton
Stefanie Gohr, Kunsttherapeutin

4
W
KT

17:30 -
18:15

Ins Leben begleiten
Über den Zauber der frühen Kindheit 
Susanne Wegner, 
Kleinkindpädagogin 

5

W

Einführung in die
anthroposophische Meditation
Christoph Hueck, Dozent für
anthroposophische Meditation

6

W

Vom Rhythmus berührt
Rhythmische Massage 
Gudrun Adams und Martijn Halbertsma,
Körpertherapeuten

7

W
HE

18:30 -
19:15

„Ich trage in mir selbst 
die Kräfte, die mich stärken“ 
Eurythmie und Salutogenese
Sabine Cassel, Heileurythmistin

8

W

Aufrichtekräfte in der Biographie
Rosemarie Erle, 
Biographiearbeit 

9

W

Freiheit und ihre Bedeutung in der
Anthroposophie
Sören Schmidt, Seminarleiter im AZ
Oberrhein

10

K
HE

19:30 -
20:15

Die Seele im Spannungsfeld zwischen
Biochemie und Individualität - Zum
Kampf um das Menschenbild in der
Psychiatrie Oliver M. Czech, Ärztlicher
Leiter der Friedrich-Husemann-Klinik 

11

K

Über dieses Leben hinausdenken
Zu Reinkarnation und Karma
Alexandra Handwerk, 
Dozentin für Anthroposophie

12

K

Malen mit Pflanzenfarben
Rudolf Steiners Impulse zum Malen
Elisa Dudinsky, 
Kunsttherapeutin 

13

W
KT

20:30 -
21:15

Umgang mit Fieber und
Kinderkrankheiten
Nikola Schneider, 
Allgemeinärztin

14

K

Der Mensch – ein Werdender
Gedanken zum anthroposophischen
Menschenbild
Kathrin Fechter-Ludemann, Germanistin

15

K

Welches Potential hat
anthroposophische Psychotherapie?
Carlotta Brissa, Psychologin

16

K
HE

21:30 -
22:15

Welche Zukunft hat die
Anthroposophische Medizin?
Marcus Roggatz, Praktischer Arzt

17

K

Vom Eigenton zum WIR-Klang
Gemeinsames Singen 
Almuth Zschocke, Musikerin

18

W

Das Ferne so nah – das Nahe so fern
Landschaft malen mit Erdfarben
Jürgen Grieger-Lempelius, Künstler

19
W
KT

22:30 -
23:15

Den Boden unter den Füßen stärken
Halt in sich finden - Übungen der
Aufmerksamkeit und Achtsamkeit
Klaus Adams, Krankenpfleger 

20

W

Notfallpädagogik 
Bernd Ruf, Schulleiter, 
Trauma- und Notfallpädagoge

21

K

Spacial Dynamics® Schule für
Mensch - Raum - Bewegung
Britta Treumann, 
Spacial Dynamics Trainerin

22

W
HE

Rudolf Steiner Haus Rudolf Steiner Haus

LEGENDE:
W: Workshop
K: Kurzvortrag mit Gespräch
Zahl: Mehr zum Inhalt jeder
Veranstaltung unter der fortlaufenden
Nummer (siehe Webseite)

INFOSTÄNDE
der Anthroposophischen Gesellschaft,
der Initiative Bürgergesundheitsgenossenschaft
im Foyer

Saal

SHUTTLEBUS 
zur Freien Waldorfschule Wiehre 
Treffpunkt: Einfahrt zum Hintereingang 
stündlich um 17:30, 18:30 Uhr usw. 
bis 23:30 Uhr

BÜCHER
aus dem Verlag des Ita Wegman Instituts
Kommissarischer Verkauf im Sekretariat
17:15 - 20:30 Uhr

VERKÖSTIGUNG
Essenszelt 
der 5. Klasse der Freien Waldorfschule Rieselfeld
im Garten
Waffelstand mit Tee und Kaffee 
der 10. Klasse der Freien Waldorfschule
Emmendingen
im Begegnungsraum im 1. OG 
Getränkestand 
im Foyer

AUSSTELLUNG
Bilder von Paul Pollock



KINDERPROGRAMM
16:00 -
17:15

Tiere formen aus Ton
ab 5 Jahren
Beatriz Rubio, Künstlerin

Gewölbekeller

23

17:30 -
18:15

SPIELRAUM*
zur natürlichen Sinnes- und
Bewegungsentfaltung für
Kleinkinder von 5 bis 24 Monaten
Sandra Comolli, Kleinkindpädagogin

Nebenraum Saal

24 *Parallel-Angebot zur Veranstaltung 5 
Ins Leben begleiten von Susanne Wegner

17:30 -
18:30

&

18:30 -
19:15

Jederzeit kommen, jederzeit gehen
Folgende zwei Angebote werden über den Zeitraum von zwei Einheiten angeboten:

Offene Malwerkstatt
"Farbträume" 
ab 3 Jahren
Christina Hanser, Malerin und
Lehrerin

Kunsttherapieraum

25 Arbeiten mit Speckstein
ab 7 Jahren
Francesca Kapp
Bildhauerin / Kunstherapeutin

Gewölbekeller

26

19:30 -
20:15

„Im Land der Dämmerung“
Vorlesestunde für Kinder 
ab ca. 7 Jahren
Gisela Braune, Erzieherin in Rente

Heileurythmieraum

27

Gemeindesaal im UG Kirche

16:00 -
16:45

ERÖFFNUNG:  Im Himmelskreise
Konzert mit Almuth Zschocke und Olivia Shurman und 
Impulsvortrag von Kati Kolk, Priesterin in der Christengemeinschaft            

28

17:00 -
17:45

Der gestiefelte Kater
Eurythmieaufführung 
für Kinder ab 6 Jahren
Eurythmiegruppe um 
Andrea Fitzlaff

29

*G+K

18:00 -
18:45

„Für die Zukunft der Erde 
sind wir berufen“
Kultische Abendandacht am Altar
Evangelienlesung, Predigt u. Musik
Kati Kolk, Priesterin

30

19:00 -
19:45

Das Märchen von den zwei
Groschen - Eine Gauner-
geschichte aus Serbien. Angelika
Asche mit dem Kinderorchester „Die
Wilden aus der Goethestraße“ 

31

*G+K

20:00 -
20:45

Welche Aufgabe hat die
Christengemeinschaft heute?
Christof Beck, Priester

32

21:00 -
21:45

"Aus der Geist- in die
Erdengemeinschaft"
Das Sakrament der Taufe in der
Christengemeinschaft
Kati Kolk, Priesterin

33 Lothar Reubke: 
Il Cantico di Frate Sole 
Chorkonzert 
Ensemble con spiritu
Leitung: Anne Kristine Wand

34

22:00 -
22:45

Was kann man heute für die
Welt tun? 
Kurzbeitrag mit Gespräch 
Elina van Muijsenberg, Priesterin

35

23:00 -
23:45

Abendandacht 
mit Gebet, Stille und Musik
Michael Wiehle, Priester

36

Verlegt auf ein anderes Datum

Rudolf Steiner Haus Die Christengemeinschaft

*G+K: Programm für Groß und Klein

Gemeindesaal

VERKÖSTIGUNG:
Süßes und salziges Büfett der 7. Klasse der Freien Waldorfschule St. Georgen 

im Garten und Gemeindehaus der Christengemeinschaft 

Die Kinder können jeweils 5-10 Minuten früher gebracht und später abgeholt werden, damit die Eltern
rechtzeitig zu den Veranstaltungen kommen können. 



Kurzvorträge mit Gespräch
Eurythmieraum

Workshops
Pavillon

Einblicke in die Waldorfpädagogik
5. Klasse oder großer Saal

16:00 -
16:45

ERÖFFNUNG: Musikalischer Auftakt mit Schülern der Freien Waldorfschule Wiehre
Impulsvortrag von Alexandra Handwerk: Initiative und Verantwortung - 
Was Anthroposophie im 21. Jahrhundert tun kann                                  

37

17:00 -
17:45

Was will Waldorfpädagogik?
Maria Garnitz, Klassenlehrerin an der
Waldorfschule

38 Aufrechte und Menschsein
Bothmer-Gymnastik
Elja Thilo, Bothmer-Gymnastin

39 Warum Kunst? Vom Wert künstlerischer
Prozesse im pädagogischen Kontext
Sabine Ritz, Kunstlehrerin an der Waldorfschule

40
K

5.Kl

18:00 -
18:45

Die Erde heilen
Perspektiven aus der biodynamischen
Landwirtschaft
Jean-Michel Florin, Dozent für
Biodynamische Landwirtschaft

41 Sport- und Spielunterricht in der
Waldorfschule heute - Anliegen,
Methoden und Möglichkeiten.
Gerlinde Idler, Sportlehrerin und
Dozentin in Kassel

42 Waldorfpädagogik für den Kindergarten
Eine kleine Praxiserfahrung mit
anschließendem Gespräch
Inga Jeiler, Waldorf-Erzieherin

43

W
5.KL

19:00 -
19:45

Soziale Dreigliederung – auf den
Boden gebracht. Wie wir Spekulation
beenden und Kultur fördern können
Jonathan Keller, confoedera-Stiftung

44 Internationale Kreistänze zum
Mitmachen
Maria Garnitz, Klassenlehrerin an
der Waldorfschule

45 Heilpädagogik und inklusive soziale
Entwicklung
Versuch einer Standortbestimmung
Christiane Sondag, Heilpädagogin

46

K 
5.Kl

20:00 -
20:45

Was ist Leben?  Goethe, die
Anthroposophie und die Erneuerung
der Naturwissenschaften
Christoph Hueck, Biologe, Waldorflehrer

47 Der Dreiklang im Menschen
Eurythmie zum Mitmachen
Mona Lenzen Abouleish,
Eurythmistin 

48 MANEGE FREI
für Rieselli, Salilero & Rosado
Zirkusaufführung der drei Freiburger
Waldorfschulen 

49

Saal

21:00 -
21:45

PODIUMSGESPRÄCH
Anthroposophie - wozu?
Persönl. Fragen an Bernd Ruf, Notfall-
pädagoge, u. Anna-Lucia Forck, Musik-
studentin Moderation: Hansjörg Palm

50 Sprache erblühen lassen
Neue Erfahrungen mit dem
Sprechen
Moni Boerman, Sprachgestalterin

51 EURYTHMIE AUFFÜHRUNG 
Vorhang auf:
Highlights aus dem Eurythmie-Unterricht
mit Schülern der FWS Wiehre 
und Haus Tobias

52

Saal

22:00 -
22:45

Wer war Rudolf Steiner? 
Ein kurzer Blick auf sein Leben 
Wolfgang Müller, Autor und Journalist  

53 Kraft für den Alltag
Resilienz stärken durch
Vitaleurythmie
Heinke Liebelt, Eurythmistin

54 Phänomen und Hypothese unterscheiden
lernen - Naturwissenschaftlicher Unter-
richt in der Oberstufe       Steffen Schürkens,
Fachlehrer an der Waldorfschule

55

K
5.Kl

23:00 -
23:45

Andrej Belyj über Rudolf Steiner
Hommage an Svetlana Geier
Peter Selg, Autor

56 International Dancefloor 
Kreistänze aus aller Welt 
mit Livemusik
Familie Zschocke & Familie Noël

57 „Was ich noch fragen wollte…“
Sie fragen – wir antworten 
mit Alexandra Handwerk, Wolfgang Müller 
und Sören Schmidt

58

5.Kl

24:00 ZUSAMMENKOMMEN UM MITTERNACHT  -  Singen, Livemusik und Jonglage an der Feuerschale     bei guten Wetter im Schulhof, sonst im Pavillon 59

Freie
Waldorfschule

wiehre

VERKÖSTIGUNG
Süßes und salziges Büfett 
der 8. Klasse 
im Raum der 3. Klasse
Waffel- und Hotdogstand 
der 10. Klasse 
im Schulhof
Getränkestand 
im Foyer

INFOPOINT 
zur Langen Nacht 
im Foyer

INFOSTÄNDE 
im Raum der 4. Klasse
Freie Waldorfschule Wiehre, 
Freie Waldorfschule St. Georgen, 
Freie Waldorfschule Rieselfeld,
Integrative Waldorfschule
Emmendingen, 
Heilpädagogischen Schule 
Haus Tobias, 
Berufsbegleitendes
Waldorflehrerseminar Freiburg
im Foyer
Jugendsektion in Deutschland
Anthroposophische Gesellschaft

BÜCHERVERKAUF
Anthroposophische Bücher
Verkauf im Zwergenladen 
gegenüber dem Parkplatz
Antiquarischer Bücherverkauf 
im Foyer

SHUTTLEBUS 
zum Rudolf Steiner Haus
ab Parkplatz 
immer zur vollen Stunde,
um 17, 18 Uhr usw. bis 22 Uhr

 Eurythmieraum



Raum der 2. Klasse Musikraum Raum der 1. Klasse 

16:00 -
16:45

Basteln und Werken
mit Naturmaterialien 
ab 3 Jahren

Waldorf-
Naturkindergarten
Burkheim

60 Die possierlichen
Schweinchen
Tischpuppenspiel 
3-7 Jahre, mit Begleitung
Dauer 20 min
Waldorfkindergarten
Dreisamtal

61 Spielen & Malen
Kinderbetreung

 ab 3 Jahren

durchgehend von
16 - 20 Uhr

65

17:00 -
17:45

Basteln und Werken
mit Naturmaterialien 
ab 3 Jahren

Waldorf-
Naturkindergarten
Burkheim

60 Die possierlichen
Schweinchen
Tischpuppenspiel 
3-7 Jahre, mit Begleitung
Dauer 20 min
Waldorfkindergarten
Dreisamtal

61

18:00 -
18:45

Vom Schaf zur Wolle 
Wollwerkstatt 
mit Felizitas Ehrlicher,
Handlungspädagogin.
6-10 Jahre

62

19:00 -
19:45

Ballspiele für Kinder 
ab 8 Jahren 

Günther Sattler,
Sportlehrer

in der Sporthalle

64 Märchenreise 
für Jung und Alt 
erzählt von Christine Dittrich
mit musikalischer Beglei-
tung von Mathilde Lang

Ab 7 Jahre

63

20:00 -
20:45

MANEGE FREI
für Rieselli, Salilero & Rosado 
Zirkusaufführung der drei Freiburger Waldorfschulen
Leitung: Lucy Aldenhoff, Sarah Behrle, Isabelle Noël

49   

im großen Saal   

Freie Waldorfschule wiehre

KINDERPROGRAMM

Die Kinder können jeweils 5-10 Minuten früher gebracht und später abgeholt werden, damit die Eltern
rechtzeitig zu den Veranstaltungen kommen können. 

Veranstalter:
Kulturarbeit in der Region Freiburg 

Eine Arbeitsgruppe der Anthroposophischen Gesellschaft
Starkenstr. 36

79104 Freiburg
Tel. 0761 / 5207671

info@vielfalt-mensch.de
www.vielfalt-mensch.de

Organisationsteam
Gisela Braune, Merit Brinks, Brigitta Coenen,

Kati Kolk, Christine Lempelius und Julia Selg (Textredaktion)

Grafiken, Gestaltung, Farbe und Form: 
Merit Brinks, Marcel Sorge, Beatriz Rubio

Weitere Informationen zur Langen Nacht der Anthroposophie, 
zum Inhalt der Veranstaltungen, sowie zu den Mitwirkenden 

finden Sie auf unserer Homepage:
www.vielfalt-mensch.de


